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L I T E R A T U R

Welche Formate sozialer Medien (Soziale Netzwerke, Blogs, 

Microblogs, Erklärvideos und Social News) eignen sich dazu, die 

Herausbildung und Integration politischen Themen- und 

Prozesswissens zu fördern?

F O R S C H U N G S F R A G E

Operationalisierung: Das Erfassen von politischem Themen- und 

Prozesswissen durch Nutzung sozialer Medien erfolgt in einem 

zweistufigen qualitativen Design.

M E T H O D I K

Forschungshypothese

Der überwiegende Teil von Formaten sozialer Medien fördert 

themenbezogenes politisches Wissen, trägt allerdings nicht zu 

einem vertieften Verständnis politischer Prozesse bei.

Ziele

1. Strukturelle Rahmenbedingungen sozialer Medien auf ihr Potential 

für ein kritisch-reflexives Erschließen politischer Zusammenhänge 

typendifferenziert überprüfen.

2. Lernszenarien für den Politikunterricht unter Einsatz sozialer 
Medien entwickeln und der Öffentlichkeit als Open Educational 
Resource zur Verfügung stellen.

A U S B L I C K

▪ In einer Kultur der Digitalität (Stalder 2016) strukturieren soziale 

Medien unseren politischen Erfahrungshorizont.

▪ Jugendliche eignen sich politische Themen zunehmend über soziale 

Medien (insbesondere Videoportale und Soziale Netzwerke) an 

(MFS 2020: 50).

▪ Soziale Medien bewirken eine Verlagerung von der Auseinander-

setzung mit politischen Zusammenhängen hin zur Diskussion 

lebensnaher Sachthemen (Soßdorf 2016: 286).

H I N T E R G R U N D

▪ Durchführung problemzentrierter Interviews
(Witzel 1985) mit Jugendlichen

▪ Abfrage der subjektiven Wahrnehmung über den 
Zugang zu politischen Zusammenhängen in sozialen 
Medien

▪ Reflexion des eigenen Mediennutzungsverhaltens der 
Befragten

2.
Phase

1. 
Phase

▪ Entwicklung von Einsatzszenarien sozialer Medien als 
WebQuests (Dodge 1995) mit variierendem Grad der 
Vorstrukturierung

▪ Erprobung und Evaluierung der Lernszenarien mit 
angehenden Politiklehrkräften im Inverted Classroom-
Format

Quelle: Eigene Darstellung, angelehnt an Park 2019.
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